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Vorbemerkungen 

Der Monatsbericht im Bauhauptgewerbe ist eine Totalerhebung mit Abschneidegrenze. Das Bauhauptgewerbe 
umfasst die Gruppen 41.2 "Bau von Gebäuden", 42.1 "Bau von Straßen und Bahnverkehrsstrecken", 42.2 
"Leitungstiefbau und Kläranlagenbau", 42.9 "Sonstiger Tiefbau", 43.1 "Abbrucharbeiten und vorbereitende 
Baustellenarbeiten" und 43.9 "Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten" der Klassifikation der Wirtschaftszweige, 
Ausgabe 2008 (WZ 2008). Außer der Errichtung von Hochbauten im Rohbau und der Ausführung von 
Tiefbauarbeiten etc. zählen auch Renovierung und Instandsetzung zum Bauhauptgewerbe. 

41.20 Bau von Gebäuden 
42.11 Bau von Straßen 
42.12 Bau von Bahnverkehrsstrecken 
42.13 Brücken- und Tunnelbau 
42.21 Rohrleitungstiefbau, Brunnenbau und Kläranlagenbau 
42.22 Kabelnetzleitungstiefbau 
42.91 Wasserbau 
42.99 Sonstiger Tiefbau, anderweitig nicht genannt 
43.11 Abbrucharbeiten 
43.12 Vorbereitende Baustellenarbeiten 
43.13 Test- und Suchbohrung 
43.91 Dachdeckerei und Zimmerei 
43.99 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten, anderweitig nicht genannt 

Zum Monatsbericht melden alle bauhauptgewerblichen Betriebe von rechtlichen Einheiten mit 20 und mehr tätigen 
Personen. 

Die Meldungen der Betriebe zu den Erhebungsmerkmalen erfolgen einschl. der Anteile an Arbeitsgemeinschaften. 

Einmal jährlich, und zwar für den Berichtsmonat Juni, werden zusätzlich die Betriebe von rechtlichen Einheiten mit 1 
bis 19 tätigen Personen im Rahmen der „Ergänzungserhebung im Bauhauptgewerbe“ befragt. Der Berichtskreis der 
monatlich meldenden Betriebe wird im Januar eines jeden Jahres anhand der Zahl der tätigen Personen aus der 
Ergänzungserhebung im Juni neu festgelegt. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21. März 2002 (BGBl. I S. 1181), in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBl. I S. 462, 565), in der jeweils geltenden Fassung.

Methodische Hinweise 

Als ein Mittel der Konjunkturanalyse verwenden die Wirtschaftsstatistiken Indizes, deren Basisjahr europaweit 
einheitlich in regelmäßigen Abständen aktualisiert wird. Regulär wird das Basisjahr in einem fünfjährigen Turnus 
überarbeitet. Aufgrund der starken wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie einigte sich die amtliche 
Statistik auf das Basisjahr 2021, um die wirtschaftliche Verzerrungen aus 2020 nicht unnötig stark in den 
Vergleichszeitreihen zu gewichten. 

Dem folgend wurde im Bauhauptgewerbe das zuvor verwendete Basisjahr 2015 ab Berichtsmonat Januar 2024, auf 
das neue Basisjahr 2021 umgestellt. 

Ab Berichtsmonat Januar 2025 wird dieser Statistische Bericht mithilfe eines neuen Verfahrens erstellt. Dadurch 
kann es zu geringfügigen Rundungsdifferenzen im Vergleich zu den Angaben der Vorjahre kommen. 
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Definition der Merkmale 

Auftragseingang: Alle im Berichtsmonat eingegangenen und vom Betrieb fest akzeptierten Aufträge für 
baugewerbliche Leistungen entsprechend der Verdingungsordnung für Bauleistungen; ohne Umsatzsteuer. 

Baugewerblicher Umsatz: Der baugewerbliche Umsatz entspricht dem an das Finanzamt für die Umsatzsteuer zu 
meldende steuerbare (steuerpflichtigen und steuerfreien) Betrag für Bauleistungen (einschließlich Umsätzen aus 
Reparaturen, Installation und Montage) im Bundesgebiet. Die den Kunden in Rechnung gestellte Umsatzsteuer wird 
nicht einbezogen. 

Betriebe: Örtlich getrennte Niederlassungen von rechtlichen Einheiten (Unternehmen). Dazu zählen Haupt- und 
selbstständige Zweigniederlassungen sowie Einbetriebsunternehmen (in der Regel nicht die Baustellen). 

Entgelte / Bruttoentgelte: Die Entgelte entsprechen der Summe der lohnsteuerpflichtigen Bruttobezügen (Bar- und 
Sachbezüge) der tätigen Personen im Baugewerbe, einschließlich der an andere Unternehmen überlassenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ohne Pflichtanteile des Arbeitgebers zur Sozialversicherung. Hierzu zählen auch 
die Bezüge von Gesellschafterinnen und Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften, 
soweit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit anzusehen sind. Einbezogen sind auch Zahlungen 
für eine Beschäftigung, die nur wegen Unterschreitung der Steuerpflichtgrenzen steuerfrei sind. 

Geleistete Arbeitsstunden: Von allen Beschäftigten im Betrieb auf Baustellen, Bauhöfen und Werkstätten 
tatsächlich geleisteten (nicht die bezahlten) baugewerblichen Stunden, einschl. Über-, Nacht-, Sonntags- und 
Feiertagsstunden. 

Tätige Personen im Bauhauptgewerbe: Alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen einschl. tätiger 
Inhaberinnen und Inhabern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Mitinhaberinnen und Mitinhaber sowie unbezahlt 
mithelfende Familienangehörige, soweit sie mindestens 55 Stunden monatlich im Betrieb tätig sind. Personen, die in 
einem Arbeitsverhältnis zum Betrieb stehen (z.B. Direktorinnen, Direktoren, Volontärinnen, Volontäre, 
Praktikantinnen, Praktikanten und Auszubildende). 

Rechtliche Einheit (Unternehmen): Kleinste rechtliche Einheit, die aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen 
Bücher führt und eine jährliche Feststellung des Vermögensbestandes bzw. des Erfolgs der wirtschaftlichen Tätigkeit 
vornehmen muss. 
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